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Bebauungsplan Nr. 65

(Vorentwurf, 03/2017)



Bebauungsplan Nr. 65

(Entwurf, 04/2018)

Änderungen 

Rahmenkonzept:

• Fuß-/Radweg sowie 

Grünfläche als 

private Flächen

• Teilweise 

Verbreiterung Fuß-/ 

Radweg 

(Rettungsweg)

• Fuß- und 

Radfahranbindung 

an Straße Am 

Hurrelhof (Geh- und 

Radfahrrecht für die 

Öffentlichkeit)



Bebauungsplan Nr. 65

(Entwurf, 04/2018)

Änderungen 

Rahmenkonzept nach 

wasserwirtschaftlicher 

Planung:

• Errichtung RRB in 

privater Grünfläche 

im Südosten

• Ablauf über GFL 

zum RRB

• Anpassung Verlauf 

Fuß-/Radweg



Bebauungsplan Nr. 65

(Entwurf, 04/2018)

Änderungen 

Rahmenkonzept nach 

Schallgutachten:

• Festsetzung 

Lärmpegelbereiche/ 

passiver 

Schallschutz parallel 

zum 

Niedersachsenring



Stellungnahmen der Behörden und TÖB

LK Osnabrück

• FNP-Berichtigung erforderlich

 Verwaltungsvorschlag:

Die Berichtigung des Flächennutzungsplans erfolgt nach Satzungsbeschluss.

• Artenschutzbeitrag empfohlen

 Verwaltungsvorschlag:

Artenschutzbeitrag wurde eingeholt. Die Artenschutzprüfung kann nach 

Bewertung des Gutachters mit der Stufe 1, allgemeine Vorprüfung der 

Verbotstatbestände abgeschlossen werden. Die Planung wird somit unter 

artenschutzrechtlichen Aspekten als vollziehbar beurteilt. Keine weiteren 

Maßnahmen notwendig.



Stellungnahmen der Behörden und TÖB

LK Osnabrück

• Redaktionelle Anmerkungen

 Verwaltungsvorschlag:

Die redaktionellen Anmerkungen werden soweit erforderlich eingearbeitet.



Stellungnahmen der Behörden und TÖB

LK Osnabrück/ IHK Osnabrück

• Betrachtung Gewerbelärm empfohlen

 Verwaltungsvorschlag:

Wohnbebauung rückt nicht näher an Gewerbestandort heran, als bereits 

bestehende Wohnnutzungen. Eine zusammenfassende Betrachtung 

dazu ist in das eingeholte Schallgutachten eingeflossen. Die Anregung dazu 

wird insofern berücksichtigt.

LK Osnabrück/ Unterhaltungsverband Nr. 96 „Hase-Bever“

• Nachweis über die schadlose Ableitung des Oberflächenwassers fehlt 

 Verwaltungsvorschlag:

Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung wurde eingeholt. 

Niederschlagswasser kann natürlich gedrosselt in festgesetztes RRB 

eingeleitet werden.



Stellungnahmen der Behörden und TÖB

EWE Netz GmbH 

• Hinweis auf Telekommunikationsleitung

 Verwaltungsvorschlag:

Zur Sicherung der Leitung wird dort eine 5 m breite entsprechende Fläche für 

Unterhaltungs- und Betretungsrechte festgesetzt. 

Freiwillige Feuerwehr Bad Rothenfelde

• Der Weg sollte auf mind. 4,5-5 m ausgebaut werden (Rettungsweg) und mit 

einem herausnehmbaren Pfosten zur Straße Am Hurrelhof versehen werden.

 Verwaltungsvorschlag:

Der geplante Fuß-Radweg ist bis zum südlichen Baufeld 4,5 m breit und kann 

somit als Rettungsweg genutzt werden. Im weiteren Verlauf ist eine Breite von 

3 m vorgesehen. Dieser Ausbau ist in Abstimmung mit der Feuerwehr 

ausreichend. Die Stellungnahme wird insoweit berücksichtigt. 



Stellungnahmen der Behörden und TÖB

Gemeinde Bad Rothenfelde, Klimaschutz 

• Hinweis zu Bauausführung aus Sicht des Klimaschutzes 

 Verwaltungsvorschlag:

Die Hinweise werden in die Begründung aufgenommen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Back-up



Luftbild



Ausschnitt 

wirksamer

Flächennutzungsplan



Städtebaulicher 

Rahmenplan 2001

Ausschnitt aus

Handlungs- und

Maßnahmenkonzept

 Plangebiet Teil des „zusammen-

hängend bebauten Siedlungsbereichs“



Rahmenkonzept

Variante 4

(18.11.2016)



Ausrichtung der Gebäude nach Süden



Ausrichtung der Gebäude nach Süden

 Abweichung aus der Südrichtung

33°



Rahmenkonzept

Variante 1

(27.07.2016)



Fachbeitrag 

Schallschutz

(März 2018) 

Lärmpegel-

bereiche



Wasserwirt-

schaftliche 

Vorunter-

suchung

(März 2018) 


